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Verbandsliga Damen Nord

SV Grün-Weiß Mühlen : TuSG Ritterhude 
Samstag, 16.03.2024, 11:30 Uhr

TuSG Ritterhude stockt Punktekonto in der Verbandsliga 
Damen Nord auf

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Katharina Wrieden nach 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste der TuSG Ritterhude im Match der Verbandsliga Damen Nord einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Grün-Weiß Mühlen, das eine 6:8 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 27:31) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 22:4.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beier / Bünnemeyer bekamen es im ersten Spiel mit Oerding
/ Wrieden zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Beier / Bünnemeyer am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht kurzen
Prozess machten Wagner / Bünnemeyer beim 3:0 mit Bares / Struß. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Barbara Wagner die Gastspielerin Katharina
Wrieden in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Elisa Oerding war für Franka Beier letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Lange dagegenhalten konnte Johanna Bünnemeyer beim 2:3
gegen Leni Struß, die im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel
verlor Bünnemeyer dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
dann für Charlotte Bünnemeyer beim 7:11, 9:11, 11:5, 11:9, 7:11 gegen Maike Bares. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Einen umkämpften Sieg feierte derweil hingegen Barbara
Wagner beim 8:11, 16:14, 11:2, 9:11, 13:11 gegen Elisa Oerding, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wagner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Sieg holte Franka Beier bei
ihrem 3:1 gegen Katharina Wrieden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Johanna Bünnemeyer nach
einer 2:0-Führung gegen Maike Bares. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Trotz 1:0 Satzführung verlor Charlotte Bünnemeyer ihr
Spiel gegen Leni Struß letztlich in vier Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Elisa Oerding wurden
Johanna Bünnemeyer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem Sieg hat Oerding nun 27
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 7 Einzel verlor. Das Einzel
zwischen Barbara Wagner und Maike Bares endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für die Gastgeberin. Chancenlos war hingegen danach Franka Beier gegen Leni Struß nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden
Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Charlotte Bünnemeyer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Katharina Wrieden kassierte. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 9 Niederlagen für Wrieden aus. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Grün-Weiß Mühlen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die Spvg. Oldendorf II am 22.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft der TuSG
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Ritterhude wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Lunestedt am
24.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Grün-Weiß Mühlen

Doppel: Beier / Bünnemeyer 1:0, Wagner / Bünnemeyer 1:0 
Einzel: B. Wagner 3:0, F. Beier 1:2, J. Bünnemeyer 0:3, C. Bünnemeyer 0:3 

 TuSG Ritterhude
Doppel: Oerding / Wrieden 0:1, Bares / Struß 0:1 
Einzel: E. Oerding 2:1, K. Wrieden 1:2, M. Bares 2:1, L. Struß 3:0


